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3UnfSïOô>Sî)et$. ©aiî&îts.:Rettung („iUteifterblatt") Sir. 16

noch nicht atte 2tibeitei tf;r tpeit in bet 93erîur§urtg bei'
2tibeit§geit erbïicîen, fonbern ebett in bei finangietten
33effetfteï(ung. Sei ©tteif bütfte bamit auct) baïb
feinem @nbe entgegengehen.

gum gtmmerlenteftreif in bei ©tobt Seni fdjteibt
bei „33itnb" : Sie Leitung bei fiieitenben Jfimmerteute
ift beftiebt, ifjien ©enoffen gtaubroüibig gu machen,
e§ hoben nui einige föanbtanger bie 2trbeit roiebei auf=

genommen, ©niroebei ift fie fcï)tec£;t oiientiett, obéi fie
ifanbett gegen beffeieë SBiffen. Satfäd)tich roächfi bie

3at)t bei arbeitenben Qimmeigefetten non Sag gu Sag,
fo bafs fchon heute bie biingenbften 2tibeiten gemacht
roeiben tonnen. Stimmt bie Jfabt noch einige 3eit in
gleichem SJtaffe gu, fo tonnen bann bie „Stoten" füglich
noch einige SJÎonate rceitei ftieifen.

Sabei ift am meiften bie giofje ,Qaf)X jenei Stibeitei
gu bebauein, bie noigätujig bent ©tteif f'etnei :Oigani=
fatioit angehölten, bie entfrfjiebene ©egnet best ©tteifd
toaien, bie abet oott ben „Stoten" behantich aufgefuctjt
uttb neiantafjt tottiben, eine iSergftichtung gu untet«
geidjnen, beiett Siagmeite fie nicht 51t eitneffen net*
motten. Sie Sotge banou mai, baft fie beit ©tteif
mitmachen mufften, bafj fie fchon heute gefdfäbigt fittb,
inbem fie mit eittei roenigei begasten Sefdjäftigung 001-
tieb nehmen mußten unb non ben „Stoten" feinen @1=

fatj eihielten, baff fie heute entroebei eine Jfonnentionat«
fiiafe oon $t. 100 in bie ©treiffaffe p bephten haben,
fofetn fie ohne ©iuroittigung bei ©treifteitung bie 2Ii£>eit

tuiebei aufnehmen obei i()ie ©teilen oeitieien, bie fie
uielteicht pi befielt gegenfeitigen 3ufciebenheit feit taugen
Qahien innehatten. Sitich ©chaben roeiben biefe Sente

ttügei roeiben. je mef)i ©chaben, befto mehi roädjft
abet auctj bie Erbitterung gegen ben Seitori§mus> bei
„Stoten" unb befto fieberet roiib auch bie Diganifation
bei unabhängigen Slrbeiter Soben faffen.

Um«icdene$.
Steuer eteftrifther ^eigfürper. Sie 3t. ©. fül et et«

tiifche ^nftaftationen in Stagag hat ein eibg.
ißatent auf einen eteftiifchen fpeigföiper genommen.
(@ibg. patent Sto. 37,852).

©teftvifrijer Stntriefi ber jfueimafdjineit. Sei put
Stutjen bei SJtenfchheit gebänbigte 33titj fpenbet immer
roeiteien Greifen feine motoiifcfje Kraft. Gcnblid) hat ei
nun auch bem 93äcfergeroeibe Erleichterung oeifcijafft,
roo ba§ übei itttfeie ©tammetteru 0eil)ängte Uebet: „$m
©chroeifje beined Stngefichtel foltft bu bein SSiot effen",
int uotten ©intte beé SBoiteâ ptiifft.

fjch meine nämtich bie Knetmafchine, bie nun in
2Bäben§roit bei ben meiften töäcfern eingeiichtet ift.
9Benn man bei nieten ©chroeifjttopfen gebentt, bie bei

bei fctfroeien, ftunbentangen Stibeit be§ Seigfneten§ ftcf)

mit testeten neintengten unb nun biefe tteine faubeie
SRafchine fo leicht unb einfach aibeiten fief)t, rounbeit
man ftch, bafj «3 ^ahitaufenbe biauchte, um biefe @1«

finbung gu machen.
Sic erftcu $«ffugiere be3 Stöctterhornaufjugeö. 23ot«

tetjteu SonnerStag noimittag§ fühlen $räutein Stnna
Stunner (Sochtei be§ ©d>nitjtei§) mit einei Stngefteltten
bed £>otel SBetteihom non bei Stufgugdftation hinunter
gum Bahnhof. 20ie bie lefotuten SJtäbeld oeiftdjerten,
fei ed eine oeignügte ©eibSi'utfchpaitie geroefen.

Einmal ein ifkeidriiefgattg. Sei SSeibanb bei beut«

fcjhen SJteffingroeife hat bie greife fül SJteffingbteche,
bie fcï)on noi einiget ßeit non 205 auf 200 SJtatf
heiabgefetjt rooibett roaten, neuerbiugd um biei SJtatf,
alfo auf 197 SJtatf tebugiett. Set ©tunb liegt im
Stücfgang bei Kupferpreife.

Sob burä) Starfftrom. Seiten SJtittrooch neiun«
glüefte bei 24jährige j a f. SRuti§haufei, Eteftiifei,

jMustcrblichir und üiefgrung«« ausschilssslfch nur an Mallationsgesdiäftc und V/iedcrVcrKHufcr. i7f «
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noch nicht cille Arbeiter ihr Heil in der Verkürzung der
Arbeitszeit erblicken, sondern eben in der finanziellen
Besserstellung. Der Streik dürfte damit auch bald
seinem Ende entgegengehen.

Zum Zimmerlentestreik in der Stadt Bern schreibt
der „Bund" : Die Leitung der streikenden Zimmerleute
ist bestrebt, ihren Genossen glaubwürdig zu machen,
es haben nur einige Handlanger die Arbeit wieder auf-
genommen. Entweder ist sie schlecht orientiert, oder sie

handelt gegen besseres Wissen. Tatsächlich wächst die

Zahl der arbeitenden Zimmergesellen von Tag zu Tag,
so daß schon heute die dringendsten Arbeiten gemacht
werden können. Nimmt die Zahl noch einige Zeit in
gleichem Maße zu, so können dann die „Roten" füglich
noch einige Monate weiter streiken.

Dabei ist am meisten die große Zahl jener Arbeiter
zu bedauern, die vorgängig dem Streik keiner Organi-
sation angehörten, die entschiedene Gegner des Streiks
waren, die aber von den „Roten" beharrlich aufgesucht
und veranlaßt wurden, eine Verpflichtung zu unter-
zeichnen, deren Tragweite sie nicht zu ermessen ver-
»lochten. Die Folge davon war, daß sie den Streik
mitmachen mußten, daß sie schon heute geschädigt sind,
indem sie mit einer weniger bezahlten Beschäftigung vor-
lieb nehmen mußten und von den „Roten" keinen Er-
satz erhielten, daß sie heute entweder eine Konventionell-
strafe von Fr. 100 in die Streikkasse zu bezahlen haben,
sofern sie ohne Einwilligung der Streikleitung die Arbeit
wieder aufnehmeil oder ihre Stellen verlieren, die sie

vielleicht zur besten gegenseitigen Zufriedenheit seit langen
Jahren innehatten. Durch Schaden werden diese Leute
klüger werden. Je mehr Schaden, desto mehr wächst
aber auch die Erbitterung gegen den Terrorismus der
„Roten" und desto sicherer wird auch die Organisation
der unabhängigen Arbeiter Boden fassen.

vmchiämz.
Nener elektrischer Heizkörper. Die A. G. für elek-

irische Installationen in Ragaz hat ein eidg.
Patent auf einen elektrischen Heizkörper genommen.
(Eidg. Patent No. 37P52).

Elektrischer Antrieb der Knetmaschine». Der zum
Nutzen der Menschheit gebändigte Blitz spendet immer
weiteren Kreisen seine motorische.Kraft. Endlich hat er

nun auch dem Bäckergewerbe Erleichterung verschafft,
wo das über unsere Stammeltern verhängte Uebel: „Im
Schweiße deines Angesichtes sollst du dein Brot essen",
im vollen Sinne des Wortes zutrifft.

Ich meine nämlich die Knetmaschine, die nun in
Wädenswil bei den meisten Bäckern eingerichtet ist.
Wenn man der vielen Schweißtropfen gedenkt, die bei

der schweren, stundenlangen Arbeit des Teigknetens sich

mit letzteren vermengten und nun diese kleine saubere
Maschine so leicht und einfach arbeiten sieht, ivundert
man sich, daß es Jahrtausende brauchte, um diese Er-
findung zu machen.

Die ersten Passagiere des Wctterhornaufzuges. Vor-
letzten Donnerstag vormittags fuhren Fräulein Anna
Brunner (Tochter des Schnitzlers) mit einer Angestellten
des Hotel Wetterhorn von der Aufzugsstation hinunter
zum Bahnhof. Wie die resoluten Mädels versicherten,
sei es eine vergnügte Seil-Rutschpartie gewesen.

Einmal ein Preisrückgang. Der Verband der deut-
schen Messingwerke hat die Preise für Messingbleche,
die schon vor einiger Zeit von 205 auf 200 Mark
herabgesetzt worden waren, neuerdings um drei Mark,
also auf 197 Mark reduziert. Der Grund liegt im
Rückgang der Kupferpreise.

Tod durch Starkstrom. Letzten Mittwoch verun-
glückte der 24jährige Jak. Rutishauser, Elektriker,
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Korksteine -KorKplatten
für baugewerbliche Zwecke

zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit liefern in nur vorzüglichen
Qualitäten oder übernehmen zu billigen Preisen unter weitgehendster Garantie die

fix und fertige Ausführung Weiterungen durch ihre eigenen
' '

und tüchtig geübten Spezialarbeiter

Rob. Jacob & Cie, z. „Thalgarten Winterthur.
Garantie für prima Ware und sachgemässe Ausführung, lau verlange Spezial-Offerten

BT-wh> jflTjEIDiEJlE M ^~lirniB8r~»F 4» B
»o^ntjaft in ber 99teic£)e bei Strbon, auf traurige
'«seife. @r mürbe gegen Sïbettb nacfy ©teilt ad) gerufen,

in ber bortigen Umformer=©tation irgenb eine fletne
^peratur oorpnefjmen. Da muff er bann auf beut
jöoben ausgeglitten fein. Um fief) nor bem brotjenben
«ou p fctjütjen, griff er um ftd), roobei er mit ber
|>tarfftromIeitung in &erüf)rung t'am, maS ben fofortigen

beS jungen ÜJtanneS herbeiführte. Derfetbe fott
©tütje feiner 911 u Iter getnefen fein, meld)' (elftere

9®9ütmctrtig im KranfenfjauS fdjroerïeibenb barniebertiegt.
föeöauern mit ber betroffenen gamitie ift allgemein.

©in etmaS übermütiger $ituge 001t girîa 11 ^afjren,
1" Itieberujmil einen Saternenftocî erheiterte, in

"pen 9Mtje bie eteftrifctie £id)tteitung fid) befinbet, tarn
pU einer $anb in föerütjrung ber Dräfjte unb tonnte
PPt metjr roeg. Utemaub mar imftanbe, if)tn p helfen,

auf tetephonifche Stnjeige an ba§ Kubelmert ber
^trom auSgefdhattet mürbe nnb ber 33urfd)e auf biefe
4rt oon feiner tnifjlidjen Sage befreit mürbe.

Cfteratwr.
StîctjerS Kleines Kotioerfation£4!c):tfoit. (Siebente,

•Pjhücf) neubearbeitete unb oermefjrte ütuftage. Hiebt
180,000 2lrtiM unb lîadjmeife auf über 6000

P-fUen S&yt mit etma 520 $tluftration§tafeIn (bantuter
' " Sarbenbructtafetn unb 110 harten unb ^Stätte) unb
Una loo Sfeftbeitagen. 6 iöänbe in jpalbteber gebunben

i» n Start. (Vertag bes S8itiograpt)ifd)en jjnftitutb
Seipjig unb SQBten.)

.großen ©rmartungen, bie ißubtit'um, Dage§blätter
5° $ad)preffe nad) @rfd)einen be§ erften fôanbeS oon

J7J® kleinem Konferoation§=£eyiton" in 6 föänben

m.
3Ber! gefegt haben, finb gtcmjenb gerechtfertigt,

p oie Prüfung be§ jroeiten S3anbe§ (©ambribge bis
ergibt. Diefer $8«nb ift ber „fpejiftfd) tecfj=

bi! i
" ^ fetjr grofje ßaijl tedpifdjer Beilagen

96 mie bieg bie afpijabettfdje Stnorbnuug mit ftd)

bringt. SDBir nennen bie Dafetn Dampffeffet, Dampf
mafdjinen (inft. Dampfturbinen), Dampffdjiff, ©ifen,
©ifenbau, eine and) für ben Saiett inftrut'tioe Beilage
über ©ifenbapVbau unb betrieb, ©leftrifdje 9Jtafcf)inen,
©tefhifdje 93af)nett mtb ©tettrifdjeê Sicht, gatjrräber
(inft. Süiototräber), gemrofyr, gfernfprecfjer, cfjemifdjc
©rofjinbuftrie, Dad) nnb Dacijbedung, Dreifarbenbruif
(bunt), ©rntemafchilien ic. Dafj fid) ber 33orpg be3
2Serte§, auf naturmiffenfdjaftlictjem ©ebiet 9lu3erlefene§

p bieten, auch §kr betätigen mürbe, geigt bereits ber
erfte Sßanb. Der gioeite 33anb bringt hiergu u. a. f>err=
ticf)e garbentafetn über ©betfteine, ©nten, ©ntmidtungl^
gefd)ic|te, einfarbige über Deoottformation, Dituoium,
Dpasformation, ©rjlagerftätten, @rbmagneti§mu§,
fterne, ©ebirgêbilbmigen, ©ibecfyfeit, ©intjufer, ©ntmicU
Utng§gefcf)id)te be3 Sftenfdjett, |5tufî= mtb ©eefifdje, gröfdje,
@pipt)i)ten, gorftbenutfung, ffutterpftanjen. Slnbere

garbentafetn finb bie über fÇtaggeit, Deutfdje flaggen,
Deutfdje 3Bappen, Uniformen be3 beutfe^en ^eere§,
©djmarjbruet'tafetn über geftung§mefen unb ^eftung§=
trieg. ©e^r intereffant finb bie Dafeüt über ©fjtitefifdje
Kultur, sur beutfdjeit Stuuft, pr engtifdjen unb fran»
göfifchen SUÎaterei. Die neueflen gorfdjungett berüdfid)tigeu
gatjtreiche Karten unb ftatiftifdje Beilagen. Der Dejt
umfaft an 1000 groeifpattige Dructfeiteu; ntefjr at§ 150
oerfct)iebene, toiffeufctjafllid) tjeroorragenbe SJiitarbeiter
haben öap beigetragen. Kürje beb 3lu§brutf§ getjt .fpaub
in §anb mit Diefe be§ Inhalts. Dent SJÎanne beë
Slotted mie bent ^öc^ftgebitbeten bietet ba§ SBert itt
gleicher SBeife eine nie oerfagenbe Guette ber SMetjrung.

Hu$ der Frasis — fit die Praxis.
NR. t8erï«ttfS=, unb SlrbetWgefuj^e rocrbeti

unter biefe ïJiubrif uidjt anfgeuommen ; berartige Sr.jetgcn ge=
f)öreu in ben Snferatcnteit beê SJIatteä. (fragen, metope „unter
fêtsiffre" crfdjeinen foüeti, rooüe man 20 StS. in harten (für
ßufenbuttg ber Offerten) beilegen.

389. Sßer ift Sieferant non {(einen Sroptreifen (@pabten=
reifen) '? Offerten an bie @peb. unter (Stjiffre lt 389.
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Wohnhaft in der Bleiche bei A rb on, auf traurige
Weise. Er wurde gegen Abend nach Stein ach gerufen,
um in der dortigen Umformer-Station irgend eine kleine
Aeperatur vorzunehmen. Da muß er dann auf dem
Boden ausgeglitten sein. Um sich vor dem drohenden
gull zu schützen, griff er um sich, wobei er mit der
Starkstromleitung in Berührung kam, was den sofortigen
^od des jungen Mannes herbeiführte. Derselbe soll
tu« Stütze seiner Mutter gewesen sein, welch' letztere

gegenwärtig im Krankenhaus schwerleidend darniederliegt.
Das Bedauern mit der betroffenen Familie ist allgemein.

Ein etwas übermütiger Junge von zirka 11 Jahren,
der in Niederuzwil einen Laternenstock erkletterte, in
m'en Nähe die elektrische Lichtleitung sich befindet, kam

Ufft einer Hand in Berührung der Drähte und konnte
Ujcht mehr weg. Niemand war imstande, ihm zu helfen,
As auf telephonische Anzeige an das Kubelwerk der
^trom ausgeschaltet wurde und der Bursche auf diese
-krt von seiner mißlichen Lage befreit wurde.

Literatur.
Meyers Kleines Konversations-Lcxikou. Siebente,

Mnzlich neubearbeitete und vermehrte Auflage. Mehr
As 160,000 Artikel und Nachweise auf über 6000

Text mit etwa 520 Illustrativnstafeln (darunter
Farbendrucktafeln und 110 Karten und Pläne) und

stwa 100 Textbeilagen. 6 Bände in Halbleder gebunden

i»
le 12 Mark. (Verlag des Biographischen Instituts
Leipzig und Wien.)
.Die großen Erwartungen, die Publikum, Tagesblätter

V Fachpresse nach Erscheinen des ersten Bandes von
"-Nepers Kleinem Konservations-Lexikon" in 6 Bänden

m,
Werk gesetzt haben, sind glänzend gerechtfertigt,

îe me Prüfung des zweiten Bandes (Cambridge bis
àAZlen) ergibt. Dieser Band ist der „spezifisch tech-

bin r
" ^ ^ eine sehr große Zahl technischer Beilagen

ist, wie dies die alphabetische Anordnung mit sich

bringt. Wir nennen die Tafeln Dampfkessel, Dampf-
Maschinen (inkl. Dampfturbinen), Dampfschiff, Eisen,
Eisenbau, eine auch für den Laien instruktive Beilage
über Eisenbahnbau und -Betrieb, Elektrische Maschinen,
Elektrische Bahnen und Elektrisches Licht, Fahrräder
(inkl. Motorräder), Fernrohr, Fernsprecher, chemische
Großindustrie, Dach und Dachdeckung, Dreifarbendruck
(bunt), Erntemaschinen zc. Daß sich der Vorzug des
Werkes, auf naturwissenschaftlichem Gebiet Auserlesenes
zu bieten, auch hier bestätigen würde, zeigt bereits der
erste Band. Der zweite Band bringt hierzu u. a. Herr-
liche Farbentafeln über Edelsteine, Enten, Entwicklnngs-
geschützte, einfarbige über Devonformation, Diluvium,
Dyasformation, Erzlagerstätten, Erdmagnetismus, Fix-
sterne, Gebirgsbildungen, Eidechsen, Einhufer, Entwick-
lungsgeschichte des Menschen, Fluß- und Seefische, Frösche,
Epiphyten, Forstbenutzung, Futterpflanzen. Andere
Farbentafeln sind die über Flaggen, Deutsche Flaggen,
Deutsche Wappen, Uniformen des deutschen Heeres,
Schwarzdrucktafeln über Festungswesen und Festungs-
krieg. Sehr interessant sind die Tafeln über Chinesische
Kultur, zur deutschen Kunst, zur englischen und fran-
zösischen Malerei. Die neuesten Forschungen berücksichtigen
zahlreiche Karten und statistische Beilagen. Der Text
umfaßt an 1000 zweispaltige Druckseiten; mehr als 150
verschiedene, wissenschaftlich hervorragende Mitarbeiter
haben dazu beigetragen. Kürze des Ausdrucks geht Hand
in Hand mit Tiefe des Inhalts. Dem Manne des
Volkes wie dem Höchstgebildeten bietet das Werk in
gleicher Weise eine nie versagende Quelle der Belehrung.

Ms tier ffra-ct» — M Sie ffraxit.
lW. Verkaufs-, Tausch- und Arbrirsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht anfs-enommcn; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 CtS. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

KWV. Wer ist Lieferant von kleinen Drohlreifen (Spätsten-
reifen)? Offerten an die Exped. unter Chiffre 1t 289.


	Verschiedenes

